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KotzHandeLsbericht pi'o Wârz 1901.

Den Preisangaben für aufgerüstetes Holz liegt die Sortimentsausscheidung nach der süddeutschen
Klassifikation zu Grunde; vergleiche Januarheft 1901.

.1. Krziette preise per »p von stehendem Kost.
(Aufrüstungskosten zu Lasten des Käufers. Einmessnng am liegenden Holz.)

St. Galten, Gemeindewaldungcn, >v. Forstbczirk, Toggcnburg.
(Holz ganz vcrkiinft.)

Waldungen der Kirchgcmeinde St. Peterzcll (bis Staatsstraße bei

St. Peterzell Fr. 1.5V). 151 m", Aj. s/^ Ta. Vn> Bu. mit 1,4(1 m" per Stamm,
Fr. 16. 96 (Abfuhr leicht).

Grnubiiiideil, Gemeindewaldimge», v>. Forstkreis, Tiefenkastel.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 21 ew.)

Waldungen der Gemeinde Wiesen. Bannwald (bis Davos-Platz

Fr.3.70). 300 m" Fi. Sägholz Fr. 26. — Steig-und Steigriickwald (bis
Davos-Platz Fr. 6). 174 m" La. Sägholz Fr. 44.44. — Stcig - Steig rllckw ald u.

Tieftobel (bis Davos-Platz Fr. 6). 300 m" Kies. Sägholz Fr. 26. — 458 m" Fi.
Sägholz Fr. 22.22. — Bemerkung. Preis des feinjährigen Fichten-, Lärchen- und

Kiefernholzes ziemlich konstant, wie im vorigen Jahr.

N. Erzielte preise per nv von aufgerüstetem Kost im Walde.
-») Nadelholz-Langholz.

Zürich, Staatswaldnngen, >v. Forstkreis.
(Ohne Rinde gemessen.)

Staats wald Teufen (bis Frcienstein, Teufen und Rorbas Fr. 3—4). 46 m"

Fi. V. Kl. Fr. 16—17. — Bemerkung. Feste Preise. Alles Material wird in den

umliegenden Ortschaften verbraucht. -- Staats wald Watt-Affoltern (bis
Affollern u. Regcnsdorf Fr. 2—3). 6 m" Fi. I. Kl. Fr. 34. — (Oberständer im Mittelwald).

60 m" Fi. IV. Kl. Fr. 2V. V. Kl. Fr. 16. — Bemerkung. Preise ungefähr
wie letztes Jahr. — StaatswaldTöß (bis Kempthal oder Töß Fr. 2—3). Fi.
u. Ta. II. Kl. Fr. 27. - 70 m" Fi. u. Ta. I. Kl. Fr. 30.50-31. IV. Kl. Fr. 20
bis 21. — Bemerkung. In den bessern Qualitäten Bau- und Sägholz ist nur
ein geringer Rückgang der Preise zu konstatieren. Geringes Bauholz wurde nicht zum
Verkaufe gebracht, da keine Nachfrage vorhanden ist. — Staatswald Einbrach
(bis Embrach u. Norbas Fr. 2—3). 32 m" Fi. IV. Kl. Fr. 18.50-19.50. - Staatswald

Eglisau (bis Eglisau u. Glattfelden Fr. 2—2.50). Fi. IV. Kl. Fr. 19. V.Kl.
Fr. 12.50. — Rief. IV. Kl. Fr. 15 (Steckenholz). — Bemerkung. Das Holz
wird nur von Einwohnern von Eglisau gekauft. Die in der Nähe gelegenen badischen

Waldungen machen starke Konkurrenz. Für Nutzholz ist fast keine Nachfrage. Preise

ungefähr wie letztes Jahrs

Lnzern, Waldungen der Korporationsgemeinde Horw.
(Ohne Rinde gemessen.)

(Bis Station Luzern Fr. 2). 459 m" Fi. u. Ta. III. Kl. Fr. 18.80. —
Bemerkung. Sommergefälltes, entrindetes, feinjähriges Bergholz auf Lagerplatz an
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der Brünigstraßc. Höchster Preis Fr. 22, tiefster Fr. 15.50. Rückgang der Preise

gegenüber dein Vorjahr.

Baselland, Gemcindcwaldungcn.
(Ohne Rinde gemessen.)

Gemeinde Geiterkinden. Schöffleten (bis Gelterkinden Fr. 5). Ta.
II. Kl. Fr. 25.15. — Gemeinde Scltisbcrg. Luthercich (bis Liestal Fr. 3).

Ta. IV. Kl. Fr. 21. — Gemeinde Wc nslinge». Mittlere Rütenen (bis
Gelterkinden Fr. 5). Ta. Fi- H- und III. Kl. Fr. 25.50. — Gemeinde
Oberdorf. Wilberg (bis Oberdorf Fr. 2). Ta. IV. Kl. Fr. 27.15. — Gemeinde
Zeglingen. Wald matt und Felliwald (bis Sissach Fr. 7.50). Ta. III. Kl.
Fr. 21. — Bemerkung. Preise für Bau- und Sägholz wie im Vorjahr.

St. Gallen, Gemeinde- »nd Korporationswaldnngeii, >v. Forstbezirk, Toggcnbnrg.
(Ohne Rinde gemessen.)

Kl oft er Wal düngen Wurmsbach (bis Station Nappcrswil Fr. 3, bis Wald

Fr. 5). 301 m-, Vr» Fi- Ta. II. Kl. Fr. 21.50. (Verkauf aller Stämme bis
15 am. Zopfdurchmesser). — Waldungen der Kirchgemeinde St. Peter-
zell (bis Wattwil oder Herisau Station Fr 5). 13 m-, '/s Fi. -/s Ta. VI. Kl.
Fr. 13.85. — Be m er k u n g. Nachfrage gering.

ì>> Nadelholzklötze.

Zürich, Staatswaldnngen, >v. Forstkreis.
(Ohne Rinde gemessen.)

Staatswald Teufen (bis Freicnstcin, Teufen und Rorbas Fr. 2—3). 11m-
Fi. II. Kl. Fr. 28—3V. — Staats Wald Einbrach (bis Einbrach, Rorbas und

Freienstein Fr. 2-3). 37 m- Kief. II. Kl. Fr. 31—36. III. Kl. Fr. 28—31. - 11m-
Fi. III. Kl. Fr. 23—30. — Bemerkung. Holz für den Selbstverbrauch gekauft.

Staatswald Eglisau (bis Eglisau Fr. 2—2.50). Kief. III. Kl. Fr. 22. 50. —
Bemerkung. Preise ungefähr wie letztes Jahr.

Lnzern, Waldungen der Korporationsgemeinde Hör«.
(Ohne Rinde gemessen.)

(Bis Station Luzern Fr. 2). 267 IN- Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 21. — Bemerkung.

Sommergefälltes, entrindetes, feinjähriges Bergholz auf Lagerplatz an der

Brünigstraße. Höchster Preis Fr. 21. 50, tiefster Fr. 23. Rückgang der Preise um

Fr. 2—3 gegenüber dem Vorjahr.

Baselland, Gemcindewaldnngcn.
(Ohne Rinde gemessen.)

Gemeinde Wintcr sin g e n. Kie n b e r g (bis Gelterkinden Fr. 8). Fi. Sagklötze

Fr. 36.70. — Ta. Sagklötze Fr. 29.05. — Bemerkung. Preise für Sagholz

wie im Vorjahr.

St. Gallen, Gemeindcwaldnngcn, >v. Forstbezirk, Toggcnbnrg.
(Ohne Rinde gemessen.)

Waldungen der Kirchgemeinde St. Petcrzell (bis Wattwil oder

Herisau, Station Fr. 5). 32 m-, -/- Fi. -/- Ta. III. Kl. Fr. 21.25 (Abfuhr günstig).

Bemerkung. Nachfrage nach Säg- und Nutzholz ziemlich gut.
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Waadt, Staatswaldimgcii, ». Forstkreis, 3a>s o'^nksut.

(Mit Rinde gemessen.)

U o ut (Säge einige Minuten vom Wald entfernt). Fi. III. Kl. Fr. 17. 30

(Durchforstungsholz, Transport leicht).

Waadt, Gemeiiidewaldiiiigeii, >». Forstkrcis, Vcvey.
(Ohne Rinde gemessen.)

Xuirsvou (bis Aigle und Noche Fr. 3). 118 m^, '/m Ta. V>» Fi. III. Kl.
Fr. 19. 70 (Holz in Corbeyrier gelagert, guter Qualität).

<z> Laubholz, Langholz und Klötze.

Zürich, Staatswaldiinge», iv. Forstkreis.
(Ohne Rinde gemessen.)

Staats wald Teufen (bis Frewusteiu, Teufen, Rorbas Fr. 3). 12 m^ Bu.
I. Kl., Auswahl II Fr. 28—32. — 26 Esch., Ahorn und Erlen II. Kl. Fr. 32.

III. Kl. Fr. 28. IV. Kl. Fr. 20. - Staatswald Watt-Affoltcrn (bis
Regcnsdorf u. Affoltern Fr. 3—4). Eich. I. Kl., Auswahl Fr. 60. II. Kl. Fr. 40

(Oberständer im Mittelwalde). — Bemerkung. Preise ungefähr wie letztes Jahr,
ohne starke Schwankung. — Staatswald Töß (bis Station Kcmpthal oder Töß
Fr. 2-3). 28 m° Bu. I. Kl., Auswahl Fr. 30-31. — Minen I. Kl., Auswahl

L, Fr. 47.

Baselland, Gcmciiidewaldungcil.
(Ohne Rinde gemessen.)

Gemeinde Gclterkinden. Bu. Fr.33.30. — Gemeinde Füllinsdorf.
Bu. Fr. 37.20. — Bemerkung. Preise für Buchennutzholzklötzc um ca. 15"/»

gestiegen.

St. Gallen, Geineiiidewaldimgen, >v. Forstkreis, Toggenburg.
(Ohne Rinde gemessen.)

Waldungen der Kirchgemeinde St. Peterzell (bis Wattwil oder

Herisau, Station Fr. 5). 31 Bu. II. Kl. Fr. 20.30 (Meist astige Ware — Be -

m crkung. Nachfrage nach Säg- und Nutzholz ziemlich gut.

ci> Brennholz per Ster.
Zürich, Staatswaldnngen, IV. Forstkreis.

Staats Wald Teufen (bis Rorbas, Frcienstein und Teufen Fr. 3—4). 570

Ster Fi. u. Kief. Scht. Fr. 11. Fi. u. Kicf. Knp. Fr. 8—9. — Bu. Scht. Fr. 14

bis 15. 50. Bu. Knp. Fr. 11—13. — Gem. Laubh. Scht. Fr. 12.50. Knp. Fr. 10.50.

Bemerkung. Feste Preise, veranlaßt einerseits durch den strengen Winter, anderseits

durch etwas geringeres Verkaufsquantum als gewöhnlich. Alles Material wird
in den umliegenden Ortschaften verbraucht. — Staats Wald Watt-Affoltern
(bis Negensdorf und Affoltern Fr. 2—3). Bu. Knp. Fr. 12—13. — Eich. Scht. u.

Knp. Fr. 10—11. — Aspen Knp. Fr. 7—8. — Bemerkung. Preise ungefähr wie

letzte? Jahr, ohne starke Schwankung. Angesichts der geringen Qualität sind die

Preise für Brennholz zufriedenstellend. — Staatswald Töß (bis Kempthal und

Töß Fr. 2—3). 615 Ster Fi. Papierholz Fr. 10. — Fi. Scht. Fr. 10—10.50. Fi.
Knp. Fr. 8-9. — Bu. Scht. Fr. 12-12. 50. Bu. Knp. Fr. 9-10.20. - Eich.

Scht. Fr. 11. — Bemerkung. Mit Ausnahme des Papierholzes und eines Teiles
des Brennholzes wird alles Holz zum Selbstvcrbrauch gekauft. Beim Brennholz ist nur
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om geringer Rückgang der Preise zu konstatieren. — Staatswald Einbrach
(bis Einbrach und Rorbas Fr. 2—3). 525 Ster Kies. Seht. Fr. 11.50-12. Kief.
Knp. Fr. 9.59—19. — Fi. Knp. Fr. 9—9. 59. Fi. Papierholz Fr. 19. — Bn. Scht.
Fr. 11.59—16. Bn. Knp. Fr. 12. 59. — Gem. Lanbh. Scht. Fr. 12. Knp. Fr. 19.

Bemerkung. Steigende Tendenz der Preise. — Staats Wald Eglisau (bis
Eglisau Fr. 2—2.59). Fi. Scht. Fr. 9—19. Fi. Knp. Fr. 7.59. — Bu. Scht.

Fr. 13.59—11. Bu. Knp. Fr. 11. 59—12. — Esch. u. Hainb. Scht. Fr. 9—9.59.
Knp. Fr. 6.59—7. — Bemerkung. Das Holz wird nur von Einwohnern von

Eglisau gekauft. Die in der Nähe gelegenen badischen Waldungen machen bedeutende

Konkurrenz.

Bern, Staatswaldiingen, l. Forstkreis, Oberhasle.

Birkenthal (bis Brienz Fr. 1.79). 11 Ster Fi. u. Ta. Scht. Fr. 3.19. —
33 Ster Fi. u. Ta. Knp. Fr. 7. 55. — 17 Ster Bu. Scht. Fr. 13.15. 16 Ster Bu.
Knp. Fr. 11,69. — Balle über g (bis Brienz Fr. 1). 12 Ster Fi. Scht. Fr. 19.15-
Gridenwald (bis Mciringcn Fr. 3.59). 67 Ster Fi. Scht. Fr. 5.39. — Hopflau

iivald (bis Mciriugen Fr 3.59). 35 Ster Fi. Scht. Fr. 5. 99. — Mühli-
thal (bis Meiriugc» Fr. 3). 29 Ster Fi. Scht. Fr. 6.59. 85 Ster Fi. Knp. Fr 5.99.

Liizcrn, Waldungen der Korporationsgemeinde Horw.

(Bis Stadt Luzern Fr. 1.59). 93 Ster Fi. u. Ta. Scht. Fr. 19.39. —
Bemerkung. Auf Lagerplatz an der Brünigstraße. Nachfrage gegenüber dem Vorjahr
gestiegen, wahrscheinlich wegen dem strengen Winter und den Hähern Kohlenpreisen.

Baselland, Gemeindewaldnngen.

Gemeinde Gelter kin den (Fuhrlohn Fr. 3). Bu. Scht. Fr. 11.75. —

Gemeinde Arisdorf (Fuhrlohn Fr. 1). Bu. Scht. Fr. 11. — Gemeinde Jtingcn
(Fuhrlohn Fr. 2. 59). Bu. Knp. Fr. 12. — Gemeinde Oltin gen (Fuhrlohn
Fr. 2.59). Bu Knp. Fr. 13. — Bemerkung. Brennholzpreise gegenüber dem

Vorjahr um ca. 29°/o gestiegen.

Wandt, Staatswaldiingen, l>- Forstkreis, ps>s -i^nbaut.

Zlont (bis Bahnhof Aigle oder Lcysin Fr. 3). Fi. Scht. Fr. 5.55 (höchster

Preis Fr. 5.65). — Bemerkung. Durchforstungsholz, Transport lang, aber leicht.

Brennholz gesucht, Preise steigend gegenüber dem letzten Verkauf vom Dezember. Die

Nähe des Höhenkurortes Lcysin beeinflußt die steigenden Preise.

Wandt, Geincindcwaldnngen, >». Forstkreis, Veveh.

Gemeinde Villeneuve (auf tzolzlagcrplatz beim Bahnhof). 15 Ster Nadelholz

Scht. Fr. 9.19. — 91 Ster Bu. Knp. Fr. 11.69. — 92 Ster versch. Laubh.

Knp. Fr 11.85. — Gemeinde Roche (auf tzolzlagcrplatz Roche). 13 Ster versch.

Laubh. Knp. Fr. 13.19. — 38 Ster Linden Knp. Fr. 8.15. — 15 Ster Vu. Knp.

Fr. 11.59.
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